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„Die Blau-Schwarzen bleiben in  
meinem Herzen“ 

Gerne habe wir unseren FSV auf der Titelseite der 
Verlagsbeilage „Heimspiel“ der Erlanger-Nachrichten 
am 5. August 2015 betrachtet und uns über drei Sei-
ten ausführlicher Berichterstattung über Tomas 
Galasek und sein Erfahrungen in Bruck gefreut:
„Wie schwer fällt der Abschied nach sechs Jahren in 
Bruck?“
Galasek: „Das ist schon nicht so einfach, weil das in 
Bruck eine tolle und auch qualitativ gute Truppe ist.“
„Galaseks Wort in Gottes Ohren! “ sagen wir hier in 
Franken. 

Natürlich tragen auch wir aus der Vorstandschaft die 
Schwarz-Blauen immer in unserem Herzen, auch wenn sie neuerdings gelegentlich 
in gelben Trikots über das Spielfeld laufen (gegen den ASV Pegnitz), auch wir fin-
den, dass es „in Bruck eine tolle und qualitativ gute Truppe“ gibt, aber nicht nur 
eine, sondern in allen Abteilungen und auch tolle Menschen, die diese Truppen 
betreuen.

An diesem Wir-Gefühl freilich, das auch ich immer empfinden möchte, müssen 
wir stetig und unablässig arbeiten. Dieses Wir-Gefühl, „Wir der FSV“ skandieren 
unsere Jüngsten vor jedem Spielbeginn, dieses Gefühl empfinden wir beim Som-
merfest des Vereins – Danke allen Verantwortliche für den großartigen Erfolg! – 
empfinden wir bei der 1. Wanderung unserer neuen Wanderabteilung, beim 
Abschlussfest der Tennisabteilung am 3. Oktober, bei den fleißigen Arbeitseinsät-
zen unseres Ausschusses für Bau und Technik, bei den geselligen Gesprächen vor 
allem am Donnerstag im Vereinsheim, beim Ausbau und Einbau einer neuen Was-
serpumpanlage, die uns trotz unseres Einsatzes insgesamt rund 25.000.- € kosten 
wird.

Dieses Wir-Gefühl empfinden wir auch in der Trauer um unsere verstorbenen Ver-
einsmitglieder Hugo Blau, Richard Steingräber, Leo Plack und Franz van der Heyd 
und bringen diese Verbundenheit den Hinterbliebenen zum Ausdruck.

Wir zusammen im Verein wollen uns immer wieder aufraffen, uns durch Rück-
schläge und Frustrationen nicht aus der Bahn werfen lassen, wir wollen uns immer 
wieder daran erinnern, dass nur wir den Verein voranbringen können durch Ein-
satz, Aufmunterung und positive Einstellung, nicht durch ständige Kritik und Ver-
breitung von Unmut, auch nicht über eine minimale Anpassung der Mitgliedsbei-
träge, die wir bei der nächsten Jahreshauptversammlung am 26. November 2015 
beantragen möchten.

Der Vorstand hat das Wort
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Der Vorstand hat das Wort

Wenn wir uns vertrauen und Freunde bleiben, gewinnen wir immer mehr Men-
schen um uns herum, die uns unterstützen und unseren guten Ruf verbreiten. Wir 
sind auf dem besten Weg, die Zukunft zu meistern, wenn wir uns nicht selbst 
schlecht reden. 

Die folgenden Seiten werden die Richtigkeit meiner Worte aus allen Blickwinkeln 
belegen.

851 Mitglieder sind uns treu! 100-Jahre-FSV Tradition und Leidenschaft 
stehen vor der Tür! Unsere zahlreichen großzügigen Sponsoren sind uns 
unerschütterlich treu. 

Mit sportlichen Grüßen
Reinhard Heydenreich
1.Vorsitzender des FSV Erlangen-Bruck
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Das Leben steckt voller Abenteuer. Ein passender Risikoschutz 

bietet Ihnen optimale Sicherheit bei Krankheit, Unfall oder dem 

dauerhaften Verlust der Arbeitskraft. Lassen Sie sich von uns 

genossenschaftlich beraten:

   persönlich

   fair

   partnerschaftlich

Vereinbaren Sie gleich einen Termin.

www.vr-bank-ehh.de

„Höhenmeter“

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Risiken

absichern
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Das „direkt GIRO“ ist das kostenlose Online-Girokonto der Sparkasse Erlangen nur für Privatkunden: kein
Grundpreis, kein Durchschnittsguthaben, kein Mindesteingang, keine Buchungspostenentgelte. Entgelte für
Online-Banking: ChipTAN-Generator einmalig 14,95 € inkl. Versand; SMS-TAN 0,09 € und Push-TAN 0,04 € pro
Benachrichtigung. Kostenlos in Deutschland Geld abheben an über 25.000 Geldautomaten der Sparkassen-
organisation.  Sämtliche Arbeiten zur Kontoumstellung erledigen wir gerne für Sie. Fragen Sie jetzt unsere
Berater nach dem „direkt GIRO“ und unserem Finanzcheck. Weitere Informationen auch per Telefon: 09131
824-500 (Mo. - Fr. jeweils von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr) oder unter www.sparkasse-erlangen.de

direkt GIRO
Das kostenlose* 0,-nlinebanking-Konto für Privatkunden
mit persönlicher Beratung und Service.

Rebecca Friedrich
Kundenberaterin in der
Geschäftsstelle Herzogenaurach, Haydnstraße

*
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Alle Mitglieder helfen dem FSV

Liebe Mitglieder!

Es geht auch einem alten FSV-Haudegen unter die Haut, wenn ein internationaler 
Profi wie Tomas Galasek bei seinem Abschied vom FSV Bruck nach sechs Jahren 
sagt: „Die Blau-Schwarzen bleiben in meinem Herzen.“
Mir als Ehrenvorsitzendem liegt es am Herzen, nach 60 Jahren beim FSV diese Ein-
stellung bei unseren treu gebliebenen älteren Mitgliedern aufrecht zu erhalten und 
sie auch an die jüngere Generation weiter zu geben. Dazu gehört auch, bei der 
Genesung unseres Vereins mitzuhelfen. Ein Grundmittel dazu ist eine zeitorien-
tierte Anpassung der Vereinsbeiträge. Hier sollten wir uns einen Ruck geben und 
schon vorweihnachtlich denken mit der Einstellung: „Geben ist seliger als Neh-
men.“
Also kurz gesagt, es ist eine Anpassung der Mitgliedsbeiträge zum 100. Geburtstag 
unseres FSV im kommenden Jahr angebracht und die Vorstandschaft wird dies in 
der Herbstversammlung vorschlagen.

Dazu möchten wir euch in dieser Ausgabe der Vereinszeitung einige Vorinformati-
onen geben: Vor zwanzig Jahren haben wir im Beitragswesen die Gleichberechti-
gung eingeführt und die Beiträge der Frauen an die der Männer angeglichen. Ins-
gesamt zählten wir damals noch 1.113 Mitglieder.
Fünf Jahre danach erfolgte die Währungsumstellung von DM auf Euro verbunden 
mit einem geringen Aufschlag. Der Mitgliederstand betrug 2001 noch 1.051 FSVler.
Nach weiteren fünf Jahren haben wir im Jahr 2006 zum letzten Mal den Vereinsbei-
trag für alle Mitglieder an die Preisentwicklung angepasst. Außerdem haben wir 
wegen der gestiegenen Kosten für den Sportbereich, den Aktivenbeitrag einge-
führt. Denn die 1. Fußballmannschaft war in der Zwischenzeit in der Landesliga 
gelandet und auch im Jugendbereich ging es in höhere Gefilde, ebenso bei den 
Sportkeglern. Die Mitgliederzahl war aber trotz der sportlichen Erfolge auf knapp 
über 1000 gesunken.
Die sportlichen Erfolge hielten weiter an, mehrere Mannschaften spielten in der 
Bayernliga, Landesliga oder Regionalliga. Da jedoch eine ausreichende Sponsoren-
unterstützung zu verzeichnen war, konnten wir auf zusätzliche Zahlungen der Mit-
glieder für weitere sechs Jahre verzichten. Doch die Mitgliederzahl sank um ein 
weiteres Hundert. Und als größere Sponsoren kündigten, war 2012 eine weitere 
Anhebung des Aktivenbeitrags unausweichlich.

Doch dann traf uns die Nachzahlungsforderung im Sozialversicherungsbereich wie 
ein Hammerschlag. Über das hereinbrechende Chaos möchte ich mich nicht wieder 
verbreiten und die noch nicht vernarbten Wunden wieder aufreißen. Der drohende 
Untergang wurde vornehmlich durch die Investorengemeinschaft verhindert. Die 
Hilfen weiterer Mitglieder und der Brauerei Tucher brachten uns einen Aufschub 
von fünf Jahren bis 2017, aber die Verdoppelung der Schulden blieb bestehen. 
Die Umsetzung von Vorschlägen, die weiterhin sinkende Mitgliedergemeinschaft 
finanziell in die Pflicht zu nehmen, schien den Verantwortlichen in der nach wie vor 
herrschenden Negativstimmung nicht angebracht.
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Bei den folgenden Verlagerungs- und Reduzierungsüberlegungen für unser Ver-
einsgelände stand zudem immer an erster Stelle die komplette Schuldentilgung 
durch den Verkaufserlös. Doch nachdem das Verlagerungsprojekt aufgrund von 
Grunderwerbsschwierigkeiten und auch wirtschaftlichen Überlegungen nicht ver-
wirklicht werden konnte, scheiterte auch die zweite Verkaufsvariante, da die Ver-
handlungen mit der Stadt Erlangen nicht nach unseren Vorstellungen verliefen. Das 
Beharren auf städtischen Flächennutzungsfestlegungen verhinderte Verkaufsein-
nahmen, die einen Schuldenabbau und eine Anlagenerneuerung ermöglicht hätten. 
Da auch eine Fortsetzung der Verhandlungen mit der Stadt wenig Hoffnung auf 
Erfolg weckte, war die Ablehnung des Verkaufsgedankens durch die Mitgliederver-
sammlung folgerichtig. Doch die Verpflichtung, die seit 2012 zusätzlich angefalle-
nen kurzfristigen Schulden bis 2017 zurückzuzahlen, bleibt bestehen.
Wir können unsere 30 „Vereinsretter“, die teilweise zu Terminverlängerungen und 
gar zu Teilumwandlungen der Darlehen in Spenden bereit sind, nicht im Regen ste-
hen lassen. Durch die Anpassung des Vereinsbeitrags um einen Euro im Monat wol-
len wir beginnen, einen Rücklagengrundstock aufzubauen für die Rückzahlung der 
Darlehen unserer „eisernen“ FSVler. Nachdem wir zusätzlich monatlich einen wei-
teren Euro aus den bisherigen Beiträgen zu diesem gleichen Zweck verwenden 
möchten, aber unser Ansehen im sportlichen Bereich nicht verlieren wollen, muss 
die aktive Sportfamilie bei der Finanzierung ihrer Hobbies und Freizeitvergnügen 
mithelfen. Das heißt auch der Aktivenbeitrag muss an die Situation angepasst wer-
den.
Wir schlagen also kurz zusammengefasst vor, den Vereinsbeitrag nach 10 Jahren 
monatlich um 1 Euro und den Aktivenbeitrag nach 6 Jahren ebenfalls um 1 Euro zu 
verbessern. Der Vereinsbeitrag betrifft alle Mitglieder, auch die passiven, der Akti-
venbeitrag die aktiven Sportler aller Abteilungen. 
Es sei noch vermerkt, dass unsere Mitgliederzahl in diesem Jahr nach ihrem Tiefst-
stand von 760 wieder um fast 100 gestiegen ist.

Und noch eine Anmerkung: Bei einem Verein in der Region müssen Spie-
ler, die in der Bayernliga-Jugend spielen möchten, eine vierstellige Auf-
nahmegebühr zahlen. Solche Gedanken liegen uns allerdings fern.

Also liebe FSVlerm behaltet die blau-schwarzen Farben in Euren Herzen und macht 
Euch Gedanken über meine (unsere) Vorschläge, damit wir in der Herbstversamm-
lung am 26. November 2015 eine Entscheidung über unsere Vereinsfinanzierung 
für das Jahr des 100. Geburtstags und die Jahre danach treffen können.

Mit ungebrochener Leidenschaft

Euer Ehrenvorsitzender
Joachim Wolter

Anmerkung der Redaktion: Blau-Schwarz sind unsere Vereinsfarben. Genau: Blau-
schwarz gestreifte Trikots und weiße Hose, Vereinsfahne: Schwarz-weiß-blau längs 
gestreift.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Aktuelles Vereinsgeschehen
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5,00	
  €	
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36,00	
  €	
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  5,00	
  €	
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72,00	
  €	
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300,00	
  €	
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Aktuelles Vereinsgeschehen
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Einladung zur Mitgliederversammlung 2015

Am Donnerstag, dem 26. November 2015 um 20.00 Uhr, findet im FSV-Club-
heim die Mitgliederversammlung im Herbst statt. Dazu ergeht an alle Mitglieder 
herzliche Einladung. Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens Donnerstag,  
12. November 2015 an den Vorstand zu richten.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Reinhard Heydenreich
1. Vorsitzender

Tagesordnung

1	 Begrüßung und Totenehrung

2	 Genehmigung der Tagesordnung

3	 Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 26.März 2015 (liegt auf)

4	 Dreiviertel-Jahresbericht des Vorstandes

5	 Berichte der Ausschüsse und Abteilungen

6	 Bericht über den Stand der Planungen für das 100-jährige Vereinsjubiläum

7	 Anpassung der Mitgliedsbeiträge
 
8	 Anträge und Verschiedenes
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Die Erlanger MAUSS UntErnEhMEnSgrUppE ist seit über 127 Jahren eine der  

führenden Bauunternehmungen nordbayerns. Egal ob es heißt, ein haus 

zu bauen oder zu kaufen, MAUSS ist Ihr zuverlässiger partner im Bereich  

planen, Bauen, Wohnen.

WIr BAUEn AUS trADItIOn ZUKUnFt

MAUSSBAU_15003_ANZ_IMAGE_A5_0215.indd   1 09.03.15   11:31
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Ehrungen langjähriger und verdienter Mitglieder am Ehrungs-
abend am Samstag, den 14. November 2015

Für langjährige Mitgliedschaft werden ausgezeichnet:

Mit der FSV Vereinsnadel in Silber (25 Jahre)

Carla Gräbner, Irmgard Kraus, Ingeborg Plank, Albin Abdic

Mit der FSV Vereinsnadel in Gold (40 Jahre)

Karin Eggert, Jürgen Arnold, Norbert Blahut, Viktor Brendel, Thomas Fraas, Gerd 
Georgi, Rudolf Haupt, Fritz Heubeck, Rainhard Jäckel, Hans-Werner Kofler, 

Herbert Lang, Hans-Jürgen Matern, Wolfgang Mönius, Bernhard Pech, Karlheinz 
Pech,  Harald Pregartner, Wilfried Trinkwalter, Karlheinz Weller

Mit dem FSV Ehrenteller und dem BLSV Ehrenzeichen in Gold
(60 Jahre)

Rudolf Gerl

Für besondere Verdienste werden geehrt:

Mit der FSV Verdienstnadel in Bronze 
(für wenigstens 5 Jahre aktive Mitarbeit)

Oskar Rosenzweig
Versorgung der Sportkegler und Gäste am Montagabend

Mit der FSV Verdienstnadel in Silber
(für wenigstens 10 Jahre aktive Mitarbeit)

Ute Römisch
Leiterin der Kurse für Gesundheitsgymnastik
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über 18 Jahre)    		  männlich    383 
                                                           			   = 516
					     weiblich     133  	

Jugendliche (14–18 Jahre)                       männlich      89
                                                            			  =   95         = 824
					     weiblich         6 	

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)                 männlich    164
                                                           			   = 213
					     weiblich        49	

sowie diverse Kursgebühren zahlende Personen in den Sportarten Gesundheits-
gymnastik und Yoga. Außerdem 27 Mitglieder die den vollen Mitgliedsbeitrag zah-
len vom FC Kickers Erlangen e.V., deren zwei Fußballmannschaften ihr Training und 
ihre Heimspiele auf dem FSV-Gelände austragen.

2. Mitgliederbewegung

Langsam kommen wir dem Mitgliederstand aus dem Herbst 2013 näher. Zusam-
men mit den Fußballern des FC Kickers Erlangen wird der damalige Mitgliederstand 
von 831 übertroffen.

Insbesondere qualifizierte Trainerarbeit im männlichen Schüler- und Jugendbereich 
brachte steigende Mitgliederzahlen.

Gesamt, plus 16 Personen gegenüber 2/2015 und plus 28 gegenüber 3/2014. 
Schriftlich und satzungsgemäß angezeigt verließen 47 Personen den FSV nach dem 
2. Quartal 2015 und zwar:
2 weibliche und 11 männliche Kinder/Schüler;
14 männliche Jugendliche sowie
3 weibliche und 17 männliche Erwachsene.
Leider müssen wir auch 3 Todesfälle verzeichnen.

Diesen 50 Austritten und Todesfällen stehen 64 Neuaufnahmen gegenüber, die wir 
sehr herzlich beim FSV begrüßen:

Fußball-Schüler: Batuhan Asik, Lorik Avdiu, Kerem Baysal, Marius Lucas Brixner, 
Dominik Chrominski, Arda Nedim Erdem, Muhammet Gmelin-Can, Fabian Gruber, 
Luis Hengel, Till Kümmerling, Tiago La Braca, Luis Mahler, Baturay Metin, Demjan 
Miloja, Luca Morawetz, Jonas Nanke, Matus Nano, Malik Pankey, Darian-Jan Peran, 
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Andre Peters, Elias Sell, Ardian Terziu und Minu Yun.

Fußball-Junioren: Tarik Ayvaz, Nils Böhm, Johannes Dobler, Bless Fiefig, Leon 
Kühnlein, Firat Kurt, Brandon Lala, Sascha Luft, Mertan Mehmed, Noah Mengi, Nico 
Moos, Kevin Oswald, Philip Pöpel, Mahmaud Said, Tugkan Sarac, Jonas Seitz, Vlad 
Stan Prigoana und Flavio Toriello.

Fußball-Senioren: Sarantis Asimakopoulos, Jakub Robert und Rasim Berkhan Blitz, 
Daniel Böning, Dennis Borowy, Hursit Burkankulu, Soner Calisir, Enrico Cescutti, 
Lucas Cross, Alexandros Efthymiadis, Georgios Georgantos, Patrick Joder, Fatih 
Kabak, Marius Kesoglou, Kemal Kocer, Dennis Müller, Patrick Quindeau und Timo 
Tirschner.

Co-Trainer Fußball: Besnik Avdiji

Kinderturnen/Turnspiele: Elina Bilgen und Tim Lauermann.

Wandergruppe: Sebastian Heydenreich.

Passiv: Norbert Stiegler

FC Kickers Erlangen (FSV-Gelände Benutzung, jedoch weiterhin eigenständiger Ver-
ein mit zwei Fußballmannschaften):
Andreas Bayerschmidt, Sandro Cescutti, Sertac Chasan, Jörg Damerau, Andreas 
Gauglitz, Jan Hövener, Ömer Karabel, Semih Köse, Roman Luckner, Andreas Made-
rer, Daniel Matinca, Christian Merckel, Johannes, Sebastian und Tobias Müller, Jörg 
Neubauer, Florian Protze, Dennis Reinhardt, Philip Scheuerle, Dominik Schnappauf, 
Tony Steigenberger, David Stöckl, Nicklas Volz, Stefan Wallinger, Björn und Maurice-
Wellein, Felix Weyh.

3. SEPA-Zahlverfahren

Danke für die Annahme der Lastschriften vom 03. August 2015 (bei halbjähriger 
Zahlung). Sollten Ihre Angaben nicht mehr aktuell sein, bittet Sie der FSV Erlan-
gen-Bruck um umgehende Benachrichtigung:

FSV-Daten: 
Gläubiger-ID: DE32ZZZ00000117248
Steuer-Nr.: 216/108/50496
Sparkasse Erlangen
Kto: 13000279, BLZ 76350000
IBAN: DE08763500000013000279
BIC: BYLADEM1ERH

Aktuelles Vereinsgeschehen
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4. Hinweise der Jobcenter der Städte und Landkreise

Seit dem 01.01.2011 können Kinder und Jugendliche Leistungen zur Teilhabe am 
sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinsschaft erhalten.

Wer bekommt Leistungen?
Kinder und Jugendliche (also Personen und 18 Jahre), deren Eltern bzw. die selbst 
Leistungen nach dem SGB II oder SGB XII bzw. Wohngeld oder Kinderzuschlag 
erhalten.

Was bedeutet „Leistungen für soziale und kulturelle Teilhabe“?
Mit diesen Leistungen sollen Kinder und Jugendliche die Möglichkeit erhalten, sich 
in Vereins- und Gemeinschaftsstrukturen zu integrieren und insbesondere auch 
Kontakt zu Gleichaltrigen aufzubauen.
 
Die Leistungen können eingesetzt werden für:
- �Mitgliedsbeiträge in den Bereichen Sport, Spiel, Kultur und Gesellschaft (z.B. Fuß-

ballverein)
- �Unterricht in künstlerischen Fächern (z.B. Musikunterricht) oder ähnliche Ange-

bote der kulturellen Bildung (z.B. Museumsbesuche)

Wie hoch ist die Leistung?
Die Leistung beträgt bis zu 10,- € monatlich.

Wo sind die Leistungen zu beantragen?
Die Leistungen für die soziale und kulturelle Teilhabe müssen für jedes Kind einzeln 
beantragt werden. Der Antrag ist rechtzeitig vor Fälligkeit des Beitrags zu stellen.

Georg Gräbner 
FSV-Mitgliederverwaltung, Beitrags- und Passwesen.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Der Veranstaltungsausschuss stellt sich vor

Seit der letzten Wahl im März dieses Jahres arbeitet der neu gewählte Ausschuss 
zusammen und hat sich von Beginn an ein Ziel gesetzt. Mit verschiedenen Veran-
staltungen, die beim FSV oder für den FSV stattfinden, soll Geld generiert werden, 
das zur Schuldentilgung verwendet werden soll. 

Bisher war es so, dass unter unserer Regie der Faschingsball, das Sommerfest, der 
Ehrungsabend (bei dem die Organisation vom Ältestenrat übernommen wurde und 
wir nur helfend zu Seite standen) sowie die Weihnachtsfeier, veranstaltet wurden.
An dieser Stelle seien noch das Drei-Königs Turnier erwähnt, das Thomas Groß seit 
eh und je ohne die Hilfe des Ausschusses organisiert, wobei wir natürlich am  
6. Januar selber immer helfend zur Seite stehen. Ebenso sei die Bergkirchweih 
erwähnt, die von unserem Mitglied Rainer Müller organisiert wird.

Die beiden zuletzt genannten Veranstaltungen laufen bereits seit vielen Jahren 
richtig gut und sind somit von unseren Hauptaktivitäten erstmal ausgenommen.
Jetzt ist die Frage, was war, bzw was ist zu tun: Zum einen war es uns sofort 
bewusst, dass zum einen die meisten Feiern (ausgenommen Faschingsball), so wie 
sie momentan laufen, einfach zu wenig Einnahmen bringen und zum anderen meh-
rere Events geschafft werden müssen, bei denen Einnahmen generiert werden 
können. 

So haben wir als erstes, in Absprache mit der Vorstandschaft, unser Sommerfest 
umgekrempelt und in Eigenregie bewirtschaftet. Nach wochenlanger Vorbereitung 
und etlichen Sitzungen meinte es der Wettergott dann an diesem Wochenende 
wirklich gut. Das Ergebnis konnte sich mehr als sehen lassen. Ein starker Freitag-
abend, mit einer bisher noch nicht da gewesenen Teilnehmerzahl von 40 Personen 
beim Schafkopfturnier, und weiteren etliche Gästen, die diesen lauen Sommer-
abend sichtlich genossen. Auch der Samstag, mit Trödelmarkt, Jugendspielen, dem 
Mölkky Schnuppertraining, dem AH-Turnier sowie der passenden Live Musik war 
ein voller Erfolg. Das überragende Feuerwerk von unserem Platzwart Wolfgang 
rundete das Wochenende noch ab. Die viele Arbeit hatte sich also gelohnt. 

Doch jetzt heißt es nicht Füße hochlegen, das soll nur der Anfang gewesen sein. Als 
neue Events haben wir uns im Ausschuss überlegt, dass wir zu Beginn des Jahres 
wieder beim Faschingsumzug vertreten sein wollen und auch während des Zuges 
bzw danach das Sportheim wieder zum Treffpunkt machen. Der Platz an der Brü-
cke am Haupteingang ist nahezu der optimale Standort, den Zug zu verfolgen. Ein 
weiterer Plan ist, beim alljährlichen Weihnachtsmarkt rund um die Brucker St. 
Peter und Paul Kirche mit einem Stand vertreten zu sein. Inwieweit sich das noch 
für das aktuelle Jahr realisieren lässt, wird sich in den nächsten Wochen zeigen.

Aber grundsätzlich lässt sich eines festhalten: Die Organisation solcher Feste ist die 
eine Seite. Eine wirklich gute Veranstaltung wird sie nur dann, wenn ihr als unsere 
Mitglieder die Veranstaltungen besucht und daran teilnehmt. Wir alle müssen zei-
gen, dass unser Verein noch „lebt“ und die Mitglieder Interesse an ihrem Verein 



24

zeigen. Und dann steht ja das Jubiläumsjahr 2016 vor der Tür. Gerne stehen wir da 
als Ausschuss allen Abteilungen mit Rat und Tat zur Seite, können natürlich aber 
nicht alles selbst organisieren. Sollte jemand Hilfe benötigen, einfach auf uns 
zukommen.

Das gilt im Übrigen nicht nur für das Jubiläumsjahr. Sollte Hilfe bei Veranstaltungen 
benötigt werden oder sollte es konstruktive Kritik geben, scheut euch nicht davor 
uns anzusprechen.

So hoffen wir alle, dass wir noch viele schöne Feste beim FSV erleben dürfen und 
dass die Einnahmen ein Fundament bilden, den FSV Schritt für Schritt zu entschul-
den. Doch bevor dies der Fall sein wird, wünschen wir uns alle ein tolles Jubiläums-
jahr 2016 mit dem Motto: „Auf weitere 100 Jahre“.

Euer Veranstaltungsausschuss
Jörg Weber

Aktuelles Vereinsgeschehen

Von links nach rechts: Siegfried Schmiedecke, Gerald Piller, Rainer Müller, Bernd Neudecker, Jörg 
Weber, Christian Hülsmann, Robert Wüstner
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Wir gratulieren

zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40sten, Herren ab dem 50sten und 
allen Mitgliedern ab dem 70sten Geburtstag!

Oktober 2015

03.10. Anneliese Scholz	     72 Jahre
05.10. Manfred Egger	     78 Jahre
07.10. Oskar Rosenzweig	     74 Jahre
08.10. Gerda Scheidig	     85 Jahre
09.10. Ingeborg Lang	     65 Jahre
10.10. Horst Weidner	     74 Jahre
14.10. Karl Pösch	     73 Jahre
14.10. Dorothea Stamm	     72 Jahre
16.10. Günther Bittel	     83 Jahre
17.10. Bettina Bürk	     
20.10. Karin Biedenbach	     91 Jahre
20.10. Hans-Jürgen Matern	     71 Jahre
21.10. Rita Händel	     71 Jahre
23.10. Konrad Brendel	     76 Jahre
26.10. Edith Moldovan-Lacatusu
27.10. Jürgen Arnold	     55 Jahre
30.10. Friedrich Eisen	     77 Jahre
31.10. Fritz Bronnert	     77 Jahre

November 2015

03.11. Joachim Schneider	     70 Jahre
05.11. Fred Falkenberg            82 Jahre
06.11. Adolf Geiselhofer           65 Jahre                                                
07.11. Karl-Heinz Baumbach      73 Jahre
10.11. Roland Otto                  55 Jahre
12.11. Helga Bär	     74 Jahre
12.11. Fritz Kolb	     76 Jahre
12.11. Anke Neudörfer
18.11. Rolf Georgi	     81 Jahre
18.11. Brigitte Weidner	     72 Jahre
22.11. Martina Groß
23.11. Lothar Dietsch	     73 Jahre
25.11. Armin Bergfeld	     76 Jahre
28.11. Konrad Händel	     73 Jahre

Dezember 2015

01.12. Günter Kellermann          60 Jahre
07.12. Elisabeth Hofmann         81 Jahre
08.12. Andreas Müller                 65 Jahre
13.12. John Kachalan                  55 Jahre
17.12. Dr. Wilhelm Vogl               73 Jahre
20.12. Walter Goth                  73 Jahre
22.12. Thomas Fraas                 55 Jahre
25.12. Robert Thaler	     72 Jahre
30.12. Peter Dewes                  70 Jahre
31.12. Dr. Dietmar Hahlweg       81 Jahre
31.12. Monika Hödl	     70 Jahre
31.12. Klaus Mattischeck	     76 Jahre
31.12. Rudolf Pietsch	   101 Jahre

Sie haben sicher Verständnis dafür, dass 
wir bei den Damen das Alter erst ab 60 
angeben...

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen 
Geburtstagskindern alles Gute!!!
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Wir trauern um...

Hugo Blau

verstorben im 72. Lebensjahr

Mit tiefer Bestürzung haben die Vereinsmitglieder, und allen voran die Mit-
glieder der Sportkegelabteilung, vom Tod ihres Sportkameraden Hugo Blau 
erfahren. Er ist am Freitag den 17. Juli 2015 plötzlich und unerwartet ver-
storben.
Hugo war ein allseits beliebter Kegler, der sich seit über 13 Jahren für unse-
ren Verein sehr engagiert hat. Er begleitete die 1. Herrenmannschaft bei 
ihren Auswärtsspielen und war stets bemüht neue Sponsoren für die Kegel-
abteilung zu finden. Bei seiner Tätigkeit als Schiedsrichter war er ein immer 
korrekter und neutraler Betrachter.
Über mehrere Jahre organisierte er auch die Vermietung der Kegelbahnen 
an Freizeit- und Gesellschaftskegler.
Lieber Hugo, wir danken dir für dein Engagement und werden dich in guter 
Erinnerung behalten.
Im Namen der Vorstandschaft, des Ältestenrates, der Vereinsmitglieder und 
der Sportfreunde aus der Kegelabteilung sagen wir:

Lieber Hugo, ruhe in Frieden.

Regina Winkler                          	Joachim Wolter
Abteilungsleiterin                     	 Ehrenvorsitzender
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Leonhard Plack

verstorben im 78. Lebensjahr

Leonhard Plack gehörte dem FSV Erlangen-Bruck seit 41 Jahren an. Als 
Elektromeister war einer unserer „Haus- und Hofhandwerker“ und stets für 
den Verein verfügbar, wenn er fachlich gebraucht wurde. 
Und natürlich war er auch ein Anhänger des Fußballsports, waren doch 
meist mehrere aktive Fußballspieler in seiner Firma beschäftigt.
Als Förderer des Vereins war er auch in der finanziell kritischen Zeit der 
letzten Jahre spontan bereit sich an der Investorengemeinschaft zur Abwen-
dung des drohenden Vereinsuntergangs zu beteiligen.
Für seine 40-jährige Mitgliedschaft wurde er erst im vergangenen Jahr mit 
der Vereinsnadel in Gold ausgezeichnet.

Wir danken Leo für seine meisterliche und finanzielle Unterstützung, seine 
Kameradschaft und Vereinstreue. Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 

Im Namen der Vorstandschaft, des Ältestenrates und der Mitglieder:

Lieber Leonhard ruhe in Frieden

Joachim Wolter
Ehrenvorsitzender

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Richard „R“ Steingräber     

verstorben im 93. Lebensjahr

Mit Richard Steingräber, allgemein bekannt mit dem Anfangsbuchstaben 
seines Vornamens „R“, hat uns der letzte der fußballspielenden  Steingrä-
berbuben „Stala“, „ Lug“ und „Mandi“ verlassen. „R“ trat dem FC Erlangen-
Bruck (FSV) am 01. September 1939 als Jugendlicher bei und hielt dem 
Verein bis zu seinem Tod die Treue. Er starb wenige Tage nach seinem 92. 
Geburtstag.
Innerhalb des Vereins war „R“ nach seiner fußballerischen Zeit auch in der 
Vereinsorganisation engagiert, zunächst als 2. Schriftführer und viele Jahre 
als Mitglied des Wirtschaftsausschusses, zu Zeiten als noch monatlich mit 
dem Clubheimpächter „in bar“ abgerechnet wurde.
Ab ca. 1962 war er wie viele der älteren Vereinsmitglieder für den FSV an 
der Pfeife aktiv. Er wurde Mitglied im Kreis-Schiedsrichter-Ausschuss Erlan-
gen/Forchheim zusammen im unvergessenen Trio mit Helmuth Porster und 
Roland Kamensky. Dabei war er als Kreisschiedsrichter Obmann (KSO) 
nominell zeitweise Chef der „Unparteiischen“ im Umkreis.
Für seine jahrzehntelange Vereinszugehörigkeit wurden ihm die Vereinsna-
deln in Silber und Gold, der FSV-Ehrenkrug und der FSV Ehrenteller verlie-
hen, sowie eine Sonderehrung für 70 Jahre im FSV zu Teil. Gleichfalls erhielt 
er viele Auszeichnungen  durch den Bayerischen Fußball- und Landessport-
verband sowie die Schiedsrichtervereinigung.
Wir danken Richard Steingräber für seine lebenslange Treue zum FSV Bruck 
und sein Mitwirken zum Wohle und Ansehen des Vereins. Wir werden ihm 
ein ehrendes Gedenken bewahren. Nach einem erfüllten Leben fand er 
seine letzte Ruhestätte auf dem Brucker Friedhof.
Im Namen der Vorstandschaft, des Ältestenrates, der Vereinsmitglieder und 
seiner Schiedsrichterkameraden sagen wir:

Lieber „R“ ruhe in Frieden.

Reinhard Heydenreich                        Joachim Wolter
1. Vorsitzender                                  Ehrenvorsitzender
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Franz van der Heyd

verstorben im 86. Lebensjahr 

Franz Van der Heyd betreute und versorgte zusammen mit seiner Frau Inge 
viele Jahre sowohl die Jugendmannschaft als auch die 1. Herrenmannschaft 
in der Landes- bzw. Bayernliga als Zeugwart sowie in den Pausen mit Obst 
und Getränken. Nach dem plötzlichen Tod seiner Frau zog er sich ins Alters-
heim zurück.

Wir danken Franz für seinen jahrelangen Einsatz zum Wohle der Fußball-
spieler.

Wir werden Dich in guter Erinnerung behalten!

Im Namen des Vorstands und der Mitglieder sowie der Fußballabteilung

Michael Enzi                                              Joachim Wolter
Abteilungsleiter                                        Ehrenvorsitzender
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Aktuelles Vereinsgeschehen

So sind wir zu erreichen
FSV Erlangen Bruck e.V. 
Tennenloher Straße 68 
91058 Erlangen.

Vereinsgaststätte und Pächterin: 
Lefkothea Katsimbra
Tel.: 09131 / 65905

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jugendraum:
Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln): 
Tel.: 09131 / 768438, 
Fax: 09131 / 768443.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag		  9.00 Uhr bis 13:00 Uhr	  	 Andrea Mehlig
		
Dienstag 	 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr		  Andrea Mehlig

Donnerstag	 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr  		  Hille Schneider
oder Freitag

Vereinskonto

FSV Erlangen-Bruck
Konto-Nr.: 13 000279 = IBAN: DE 08763500000013000279
Sparkasse Erlangen 
BLZ 763 500 00 = BIC: BYLADEM1ERH

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst - auch bei bestehendem Nachsendeantrag - von der 
Post nicht zugestellt werden.
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Aktuelles Vereinsgeschehen

FSV-Fanartikel wieder da!

Es gibt wieder Fan-Artikel (für jede Abteilung geeignet!!!) mit der dringenden Bitte 
um Kauf v.a. zum Jubiläumsjahr. 

Zu erhalten direkt bei Reinhard Heydenreich auf Anruf (0160 5542888), per E-Mail 
(rsheydenreich@t-online.de) oder sofort bei jedem persönlichen Kontakt oder bei 
jedem Heimspiel der 1. Mannschaft und der Junioren:

					     Vereinswimpel: 100 Jahre 		
					     FSV Erlangen-Bruck / Tradition 	
Vereinsfahne 	 5.- €			   und Leidenschaft 	 10.- €

Vereinsschal 100 Jahre FSV Erlangen-Bruck / 
Tradition und Leidenschaft 	 10.- €
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Aktuelle Termine

Oktober

Sonntag, 18. Oktober 2015	 2. Wanderung der neu gegründeten 
				    Wandergruppe

Samstag, 24. Oktober 2015	 Sponsorenabend im Clubheim, 			 
				    Beginn 19.30 Uhr

November

Samstag, 14. November	 2015	 3. Wanderung, 10:00 Uhr - 14:45 Uhr

				    Ehrungsnachmittag im Clubheim, 		
				    Beginn 16.00 Uhr

Sonntag, 15. November 2015	 Volkstrauertag, Kranzniederlegung 		
				    am Ehrenmal, Treffpunkt am Marktplatz  		
				    mit Vereinsfahne um 10.30 Uhr

Montag, 23. November 2015	 Redaktionsschluss VZ Nr. 4  2015

Donnerstag, 26. November 2015	 Herbstversammlung im Clubheim, 		
				    Beginn 20.00 Uhr

Dezember

Samstag, 19. Dezember	 2015	 Vereinsweihnachtsfeier mit Tombola, 		
				    Beginn 19.30 Uhr
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Fußball – Senioren

Beide Herrenmannschaften auf einem guten Weg

Leider ließ sich der Abstieg beider Fußballmannschaften ja bekanntlich nicht ver-
meiden. Nun gilt es, sich in den neuen Ligen zurückzufinden, aufzustehen, zu 
kämpfen und gemeinsam positiv in die Zukunft zu blicken.

1. Mannschaft hat sich gefangen
Nach einer langen und harten Vorbereitung hat die erste Mannschaft bereits drei-
zehn Spiele in der Landesliga Nordost hinter sich gebracht. Die junge Mannschaft 
von Trainer Normann Wagner – meist stehen mindestens vier ehemalige U19-Spie-
ler des FSV Erlangen-Bruck auf dem Feld – hat einen guten Saisonstart hingelegt 
und nach den ersten drei Spielen sieben Punkte auf dem Habenkonto gehabt. Lei-
der musste die Mannschaft danach eine Schwächephase hinnehmen: Sechs Spiele 
blieb man ohne einen eigenen Dreier. Der 2:1-Heimsieg gegen den FC Vorwärts 
Röslau war dann so etwas wie eine kleine Befreiung, auch wenn man danach das 
wichtige Heimspiel gegen den Baiersdorfer SV mit 0:3 verlor. Aber, dass die Mann-
schaft Chrakter und Kampfgeist hat, bewies sie gleich die Woche darauf. Beim 
Tabellenzweiten in Vach konnten die Schwarz-Blauen mit 2:1 gewinnen – ein Sieg 
des Willens und der Gemeinschaft. Somit steht die 1. Mannschaft im Moment im 
Mittelfeld der Tabelle. Allerdings ist die Landesliga Nordost sehr ausglichen – es 
kann so ziemlich jeder jeden schlagen – und man muss immer aufpassen, dass 
man nicht hinten reinrutscht.

Noch eine Personalie: Wir freuen uns, dass wir einen neuen Co-Trainer für die erste 
Mannschaft des FSV Erlangen-Bruck gewinnen konnten. Wir sagen ein „herzliches 
Willkommen beim FSV“: Besnik Avdiji. Besnik bringt sich bereits toll, mit seiner 
jahrelangen Erfahrung bei der SpVgg Jahn Forchheim, ein und unterstützt Trainer 
Normann Wagner bestens.

Zu guter Letzt will ich noch mal an Sie, lieber FSV-Fans und Zuschauer bei den 
Spielen der 1. Mannschaft, appelieren, die Jungs anzufeuern und zu unterstützen.  
Keiner macht absichtlich Fehler oder vergibt eine Torchance. Deswegen ist es wich-
tig, dass sie die Spieler unterstützen und wieder aufrichten und nicht nieder 
machen. Nur dann kann das Team, gemeinsam mit den Fans, erfolgreich sein! 
Dafür schon ein ein herzliches Dankeschön!!!

2. Mannschaft mit Aufwärtstrend
Nach dem bitteren Abstieg aus der Kreisliga I, spielt die 2. Mannschaft nun in der 
Kreisklasse I. Zu Beginn der Vorbereitung musste Trainer Yumi Güzel praktisch eine 
ganz neue Mannschaft formen, da sehr viele Spieler den Verein nach dem Abstieg 
verlassen haben. Das war eine Herkules-Aufgabe, die nur sehr schwer zu bewälti-
gen war. Nur mit Unterstützung von Spielern der U19 und der 1. Mannschaft konnte 
teilweise eine schlagkräftige Truppe auf den Platz geschickt werden. Auch die Spie-
ler der 3. Mannschaft helfen immer wieder aus. Dies zeigt aber auch, wie eng der 
Zusammenhalt in der Fußballabteilung ist. Egal in welcher Mannschaft die Jungs 
aufgestellt werden, sie geben immer alles für den FSV Erlangen-Bruck. Man kann 
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niemanden vorwerfen, dass er nicht immer alles gibt. Jeder eben so, wie er es 
kann.

Leider spiegelten sich diese Probleme auch in den Ergebnissen zu Saisonbeginn 
wider: Nach dem hart erkämpften 0:0 zum Saisonstart zuhause gegen Herolds-
bach wurden in den folgenden Woche teilweise unnötig Punkte verschenkt, wie bei 
der 2:3-Niederlage in Möhrendorf, der unglücklichen 0:1-Niederlage gegen die 
Kickers Erlangen oder dem 1:1-Unentschieden gegen den SV Bubenreuth. Leider 
war nach diesen Negativergebnissen Trainer Yumi Güzel nicht mehr zu halten. Des-
wegen gab es einen Trainerwechsel. Seit dem 01. Oktober 2015 ist Ralph Gläßer 
Trainer der 2. Mannschaft. Einen ersten positiven Schritt in die richtige Richtung 
und ein erstes Erfolgserlebnis konnte die Mannschaft beim verdienten 4:1-Aus-
wärtssieg bei der DJK Wimmelbach feiern. Dies ist ein Zeichen, was wirklich in der 
Mannschaft steckt und dass die Jungs sicherlich zu gut sind, um nochmals anzu-
steigen. Wenn alle zusammenhalten und alles geben, werden auch die Ergebnisse 
besser werden und es wieder bergauf gehen.

Zu guter letzt möchte ich mich noch bei unserem ehemaligen Trainer Yumi Güzel 
für seinen Einsatz und sein Engagement bei der 2. Mannschaft, in einer schwieri-
gen Zeit, bedanken. Die gesamte Fußballabteilung wünscht dir alles Gute, sowohl 
sportlich wie auch privat.

Mit einem sportlichen Gruß

Michael Enzi
Abteilungsleiter Fußball

Fußball – Senioren
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Fußball – Junioren

Überblick über die FSV-Junioren

Bericht der Fußballjugend-Abteilung

Nach langem Warten rollt der Ball nun endlich wieder in allen unserer 13 Jugend-
mannschaften. Während unsere A- und B-Jugend Bayernligateams bereits Ende 
August bzw. Anfang September in die neue Saison gestartet sind, mussten unsere 
Kleinsten in der G-Jugend bis zum 20. September warten, ehe sie sich mit den 
Teams der anderen Vereinen messen durften.

Oberstes Ziel unserer Abteilung ist und bleibt natürlich der Spaß am Spiel. Hierfür 
investieren 26 zum Großteil ehrenamtliche Trainer, viele Eltern aber auch alle jun-
gen Kicker einen Großteil ihrer Freizeit. Weil der Spaß aber meist mit dem Erfolg 
einhergeht, sind wir bemüht unseren Jungs hier das entsprechende Umfeld zu bie-
ten. Dies spiegelt sich im oberen Jugendbereich (A-, B- und C-Jugend) mit den ent-
sprechenden Spielklassen und den gut ausgebildeten Trainern wider. Im unteren 
Bereich (D- bis G-Jugend) sind wir bemüht, den Jungs durch qualifiziertes Training 
möglichst viele Grundkenntnisse zu vermitteln. Als weiteres Ziel ist es uns natür-
lich wichtig, die Mannschaften, inklusive Seniorenbereich, untereinander zu „ver-
netzen“ und so ein geschlossenes Bild als FSV Erlangen-Bruck abzugeben. 

Für die neue Saison freuen wir uns über Ronny Bauer (A2), Michi Strubel und Tibi 
Kaiser (B2), Marco Napolitano (C1), Michael Effertz (D1) und Simone Vogler (E3 
und F1), die sich als Trainer unserem Verein angeschlossen haben.

Einen ersten Erfolg in der neuen Saison konnten wir bereits mit dem Gewinn der 
Stadtmeistertitel im Bereich der A-, B-, C-, und D-Jugend verbuchen.

Wir hoffen, dass unsere Jungs viel Spaß an der neuen Saison haben und all unsere 
Ziele umgesetzt werden. Hierfür benötigen wir natürlich euch alle.

Eure Jugendleitung
Volker Händel und Simone Vogler
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Fußball – Senioren

U19

U-19 steht wieder vor einem schweren Jahr

Nach einer kurzen Fußballpause im Juni, begann die neue U19 Anfang Juli wieder 
mit der Vorbereitung für die Saison 2015/16. Da der Jahrgang 1998 zur neuen U19 
Bayernligamannschaft dazu gestoßen war und viele Gespräche zwecks Perspekti-
ven geführt wurden, begann die Vorbereitung sehr zögerlich. Am 11. Juli wurde das 
erste Pflichtspiel ( Stadtmeisterschaft ) gegen SC Eltersdorf mit 1:0 gewonnen. Die 
folgenden Ergebnisse waren danach eher durchschnittlich. Die meisten Testspiele 
wurden gegen Mannschaften aus der U19-Landesliga bestritten. Die Bilanz war 
auch sehr ausgeglichen: 2 Siege, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden.

Da der Spielerkader für die A 1 sehr groß, der der A 2 jedoch überschaubar ist, 
werden Spieler, die nicht in der Bayernliga eingesetzt werden in der A 2 (SG TV/
FSV ) spielen. Da bekanntlich der August in die Urlaubszeit fällt, mussten zusätz-
lich viele Spieler der A-Junioren ebenfalls in der 2. Herrenmannschaft antreten.

Der Saisonbeginn erfolgte in der A-Junioren-Bayernliga am 30.08.2015. Der FSV 
Erlangen-Bruck war zu Gast in Baiersdorf, der mit 5:3 besiegt wurde. Nach dem 
anfänglichen Erfolg folgten aber jetzt zwei bittere Niederlagen. Jeweils 1:0 verlor 
die U-19 gegen die SG Quelle Fürth und dem FC Deisenhofen. Beide Niederlagen 
waren nicht nötig, da eigentlich gute Einschußmöglichkeiten vorhanden waren, 
diese aber sehr sorglos vergeben wurden. Es liegt momentan an kleinen Abstim-
mungsschwierigkeiten, die mit fortlaufender Spielzeit und gutem Training aber 
behoben werden.

Das ausgegebene Saisonziel ist der frühzeitige Ligaverbleib und eine gute Vorbe-
reitung des Jahrgangs 1997 auf die Zeit in der Herrenmannschaft im nächsten Jahr.

Stefan Limbacher
Trainer U19
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Fußball – Junioren

U17

Mit acht Neuzugängen und einem Mannschaftskader von 26 Spielern starteten wir 
Ende Juli in die Vorbereitung. Durch die Urlaubszeit war es eine Vorbereitung, die 
personell nicht einfach war. Die Testspiele konnte man ohne Niederlage beenden. 
Quelle Fürth, Memmelsdorf, Bayreuth, FC Ingolstadt II aus der Landesliga und der 
SC 04 Schwabach U19 (Landesliga) waren unter anderem die Gegner. Vor dem ers-
ten Punktspiel bei Aufsteiger Deggendorf wusste man nicht so wirklich den wahren 
Leistungsstand unserer Mannschaft gegenüber den anderen Teams. 3:2 hieß es am 
Ende durch die Tore von Firat Cagli, R.Skach und Nils Böhm für uns. Ein Spiel mit 
vielen Höhen und Tiefen. Für unsere Moral natürlich ein wichtiger und positiver Auf-
takt.

Im zweiten Punktspiel war der FC Memmingen der Gegner. Eine sehr spielstarke 
und eingespielte Mannschaft. Ein taktisch und disziplinierter Auftritt mit drei guten 
Torchancen, welche man nicht nutzen konnte. 0:0 war der Endstand. Ein Punkt der 
eher glücklich für die Gäste aus Memmingen einzustufen war.

Im dritten Spiel war man beim FC Ingolstadt (0:4 Niederlage) zu Gast. Der Auf-
stiegsfavorit war an diesem Tag die klar bessere, reifere und clevere Mannschaft. 
Dort musste unsere Mannschaft ein bisschen Lehrgeld zahlen. Ingolstadt war 
gedanklich immer uns einen Schritt voraus.

Mit vier Punkten aus drei Spielen steht man im Rahmen des Möglichen. In den 
kommenden Spielen wird wieder alles versucht, weitere Punkte für den Klassener-
halt  zu sammeln.

Wir wünschen allen Mannschaften eine erfolgreiche Spielzeit 2015/2016.

Eure Trainer,
Klaus Scheuerer und Markus Bauer

Die Spiele der U17 in der Hinrunde:

Datum		  Heim			   Auswärts		  Ergebnis
06.09.2015	 SpVgg GW Deggendorf 	 FSV Erlangen-Bruck	 2 : 3
12.09.2015	 FSV Erlangen-Bruck	 FC Memmingen 		 0 : 0
20.09.2015	 FC Ingolstadt		  FSV Erlangen-Bruck	 4 : 0
27.09.2015	 FSV Erlangen-Bruck	 SpVgg Weiden		  4 : 3
03.10.2015	 FSV Erlangen-Bruck	 1.FC Nürnberg 2		 1 : 3
10.10.2015	 Vik. Aschaffenburg	 FSV Erlangen-Bruck
17.10.2015	 FSV Erlangen-Bruck	 SpVgg Greuther Fürth 2
25.10.2015	 FC Bayern München 2	 FSV Erlangen-Bruck
15.11.2015	 FSV Erlangen-Bruck	 SpVgg Unterhaching	
22.11.2015	 TSV 1860 München 2	 FSV Erlangen-Bruck
29.11.2015	 FSV Erlangen-Bruck	 SpVgg Ansbach	
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Fußball – Junioren

U16

Neustart im Jahrgang 2000
Am 01.07.2015 übernahmen Michael Strubel und Tiberius Kaiser das Traineramt 
der neuen U16 des FSV Erlangen-Bruck. Nach dem Abstieg aus der Bayernliga 
mussten wir acht Abgänge verzeichnen. Durch mehrere Sichtungstrainings konn-
ten wir aber elf neue Spieler für uns gewinnen. So kamen Nico Moos, Noah Mengi 
und Leon Kühnlein von der JFG Wendelstein, Lars Förster, Marcel und Marco Kaiser 
vom SK Lauf, Can-Emre Deveci von der Quelle aus Fürth, Luka Vidovic aus Mögel-
dorf, Sascha Luft aus Feucht, Flavio Toriello von der JFG Schwarzachtal und  Batuhan 
Durak aus Langensendelbach. Der neue Gesamtkader beläuft sich auf 21 Spieler.

Die neu formierte Truppe konnte bereits am 11.07.2015 die Erlanger Stadtmeister-
schaft gewinnen. Im Finale schlug man den TV 48 Erlangen klar mit 4:1.

Nach sehr guten Ergebnissen in der Vorbereitung spielten wir zum Auftakt in der 
Meisterschaftsrunde bei der SG Quelle Fürth II 0:0. 

Für den weiteren Saisonverlauf wünschen wir uns möglichst viele gute Spiele, viele 
Siege sowie eine gute Vorbereitung der Jungs auf die nächstjährige Bayernligasai-
son in der U17.

Die Trainer der U16

U15

Unsere neue U15 wird in der Saison 2015/2016 in der BOL Mittelfranken starten, 
nachdem wir in der vorherigen Saison als jüngerer Jahrgang die Klasse sportlich 
gehalten haben, will unser Jahrgang diese Saison eine noch bessere Rolle, gegen 
gleichaltrige, spielen. Mit einem 22 Mann Kader, davon 7 Neuzugängen starten wir 
in die Saison. Wir möchten an dieser Stelle die Neuzugänge in der FSV Familie 
herzlich begrüßen: Idris Derbal, Elias Sell, Luca Morawetz, Keram Baysal, Callum 
Santiago, Muhammed Gmelin-Can und Bilal Manha.

Kader U15 Saison 2015/2016
Iosifidis Christos, Böhm Tommy (CR7), Schmitt Elias, Derbal Idris, Sell Elias, Bajric 
Midhat, Bolender Alexander (Sascha der Strippenzieher), Langheim Henrik, Türky-
ilmaz Bertug, Manta Alessandro, Hentschel Tim, Schäfer Dominik, Händel Jonas, 
Colak Erva, Schuster Christoph, Zolotic Marcel, Morawetz Luca, Gmelin-Can 
Muhammed, Manha Bilal, Kop Berkan, Santiago Callum.

Wir wünschen Euch eine erfolgreiche Saison und möglichst viele Siege.

Eine lange Vorbereitungszeit ging zu Ende. Nachdem unsere U15 lediglich eine 
Woche Pause bekommen hatte, waren die Jungs heiß auf das anstehende Punkt-
spiel. Gleich ein Derby stand zum Auftakt an, jedoch mussten wir unsere Spieler 
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nochmal vertrösten gegen die SG Quelle Fürth. Aufgrund von zu vielen Urlaubern 
wurde das Spiel verschoben.

Eine Woche später war es dann soweit, das erste Punktspiel gegen den TSV 1860 
Weißenburg stand an. Unsere U15 dominierte in der 1. Halbzeit durch einen sau-
beren Fussball das Spiel. Die Gastgeber kamen nicht aus Ihrer eigenen Hälfte her-
aus. In der 14. Minute belohnten sich die Jungs, Berkan Kop kam im Strafraum an 
den Ball und schoss aus der Drehung platziert ins Eck, so dass der Weißenburger 
Schlussmann den Ball nur noch aus dem Netz holen konnte. Die Jungs gingen mit 
der 0:1 Führung in die Halbzeit. In der 2. Halbzeit konnte unser FSV gegen eine 
aggressivere Weißenburger Mannschaft nicht mehr überzeugend dominieren, 
gewannen aber auswärts mit 0:1 und durfte ihren ersten Sieg einfahren.

U14

Die U14 Junioren spielen die Saison 2015/16 in der Kreisliga Erlangen/Pegnitz-
grund. Die Mannschaft besteht aktuell aus 17 Feldspielern und 2 Torhütern. Seit 
dem 01.07.2015 hat man sich auf die neue Saison gezielt vorbereitet.

Als jüngerer Jahrgang der C-Junioren gewannen wir in der Vorbereitung souverän 
den 1. Brochier Cup 2015 beim Post SV Nürnberg. Ein ganz guter Start vor unse-
rem 1. Punktspiel gegen den ASV Forth. Mit einem spielerisch überzeugenden Auf-
tritt feierten die U14-Junioren einen perfekten Start in die neue Saison. Wir haben 
gegen die U15 vom ASV Forth unser 1. Punktspiel mit 5:1 gewonnen.

Die ersten 3 Punkte sind eingefahren. Mit der gezeigten Leistung dürfen wir uns auf 
eine spannende Saison freuen.

Mit sportlichem Gruß

Eure Trainer
Hüseyin Akin und Mehmet Ok

U13

Vielversprechender Saisonauftakt unserer U 13
Am Samstag, 19.9.2015, haben unsere Jungen ihr erstes Pflichtspiel in Uttenreuth 
bestritten. Es lief schon ganz erfreulich.

Hinter ihnen lag eine etwas zerfahrene Vorbereitung, die von den Ferien beein-
trächtigt wurde. Da bot der neue Trainer Haki Imeri mit Co-Trainer Michael Effertz 
zwar ausgezeichnete Trainingseinheiten an. Aber die neu formierte Truppe war 
lediglich in den letzten Einheiten beinahe komplett zusammen. Doch da fehlte dann 
Neuzugang Malik verletzungsbedingt. So war die Spannung groß, ob man den zum 
Teil guten Vorbereitungsspielen (Zirndorf, Nürnberg-Süd, Niederndorf und Buch) 
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eine erfolgreiche Saison folgen lassen kann.

Unter hervorragenden Witterungsbedingungen ging es also am Samstagmorgen 
los: Die Mannschaft trat von Beginn an dominant auf. Was noch erfreulicher war: 
Sie trat als Mannschaft auf!

Die Jungen bemühten sich, ihr Spiel mit Passspiel über das gesamte Feld zu entwi-
ckeln und immer den besser postierten Mitspieler zu erreichen. Das machte es 
Uttenreuth mit seinen guten Einzelspielern schwer, Zugriff auf „unser“ Angriffsspiel 
zu bekommen. In der Folge spielte sich die Mannschaft zahlreiche erstklassige 
Chancen und acht Tore heraus.

Dagegen wurde Uttenreuth nur sehr wenige Chancen zugelassen. Wenn es eine 
gab, reagierte unser Jonas meist hervorragend. Den Ehrentreffer hat sich Utten-
reuth schließlich tapfer verdient.

Insgesamt kann die Mannschaft auf der gezeigten Leistung aufbauen. Sie wird ihr 
Passspiel in Schnelligkeit und Genauigkeit noch verbessern und eine gute Rolle in 
der Region spielen können.

Es spielten: Jonas, Niklas (2), Fabian (5), Sousa, Luis, Ardian, Malik, Kevin (1), 
Johann, Emil, Michael, Rahul, Andre, Florian.

Alle, die die Mannschaft in jeder Hinsicht als Fans oder Sponsoren unterstützen 
wollen, sind ganz herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Saison!

Die Eltern
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U 12

In der Saison 2015/16 trainieren Oliver Fuchs und Peter Altenberger die U12-Juni-
oren unseres Vereins und werden bei ihrer Arbeit von Reinhard Heydenreich unter-
stützt.
Auch wenn diese Mannschaft zum Großteil sich schon in der Rückrunde der vergan-
genen Saison als U11-Jugendliche (E-Junioren) mit U-12-Jugendlichen (D-Junio-
ren) gemessen hat, gilt dem Umstieg vom Kleinfeld auf ein größeres Spielfeld und 
der dadurch geforderten größeren Laufleistung das Hauptaugenmerk zahlreicher 
Trainingseinheiten. Die in einer deutlich spürbaren körperlichen Entwicklung befind-
lichen Jungs müssen außerdem ihre Körperkoordination verbessern, einen Blick für 
neue Spielsituationen gewinnen und dem mannschaftsdienlichen Spiel den Vorrang 
vor dem Einzelspiel geben.
Daran werden wir mit großer Geduld arbeiten und besonders auch unsere U13- 
Mannschaft unterstützen, die als primäres Ziel dieser Saison die Rückkehr in die 
Bezirksoberliga ansteuern muss. 
Die ersten Ergebnisse dieser Saison in zum Teil hart umkämpften Spielen stellen 
das Trainerteam und hoffentlich auch die Eltern zufrieden:

VdS Spardorf :  FSV  1:1 / FSV : SpVgg Erlangen  0:0 / DJK Erlangen : FSV 0:3 / 
FSV : SV Neuhaus 1:2

Ein ausführlicher Bericht über die Entwicklung der Mannschaft mit Bild folgt in der 
Ausgabe 4/2015.

Reinhard Heydenreich

E1

E1-Jugend starten mit neuem Trainergespann motiviert in die neue Saison
 
Die vergangene Saison wurde mit einem guten 2. Platz beendet und liegt nun 
bereits 8 Wochen hinter uns. Da wir uns am Ende der Saison von unserem langjäh-
rigen Trainer Irwin Andrew verabschieden mussten und auch Sebi Zekiri aus per-
sönlichen Gründen nicht mehr verfügbar ist, hat die Mannschaft mit Manfred Dedaj 
einen äußerst erfahrenen Trainer gewonnen, der zudem von dem engagierten 
Michael Kaden unterstützt wird.
Zu den Trainern haben wir auch den Weggang von zwei langjährigen Stammspie-
lern zu verzeichnen, deren Eltern aus beruflichen Gründen Erlangen  verlassen 
haben. Somit bleibt  uns als Trainerteam aber ein Kader erhalten, der mittlerweile 
bereits über 5 Jahre zusammen trainiert und motiviert in die neue Saison startet.
Nach nur 3 Wochen Training bestreiten wir das erste Spiel der Herbst-Ligarunde 
gegen den TV 1848 Erlangen, welches aufgrund der Ergebnisse in der vergangenen 
Saison als eine erste Standortbestimmung  genutzt werden kann. Weitere Stadtdu-
elle sowie Nachbarschaftsspiele werden hoffentlich erfolgreich verlaufen und eine  
Weiterentwicklung zeigen.
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 Jungs - Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit, wünschen euch weiterhin Spaß 
am Fußball und wollen euch ermutigen, jederzeit im Training und den Spielen eure 
volle Einsatzbereitschaft, eure Konzentration und euer Können zu zeigen. Damit 
werden wir es gemeinsam schaffen, die Entwicklung und den Mannschaftsgeist auf 
eine neue Ebene zu heben und eine erfolgreiche Saison zu spielen!
 
Abschließend noch ein Wort an unsere ehemaligen Spieler Felipe und Noah aber 
auch an das Trainerteam der vergangenen Saison.
Vielen Dank für euren Einsatz und die schöne gemeinsame Zeit
Wir wünschen euch viel Erfolg und Spaß auf Euren neuen Wegen!
 
Euer Trainerteam
Manfred Dedaj / Michael Kaden

F-Jugend

TARGOBANK unterstützt F-Jugend des FSV Bruck – Trikotübergabe im 
Rahmen des FSV-Sommerfestes

Die TARGOBANK Erlangen ist neuer Sponsor der F-Jugendmannschaft des FSV 
Erlangen-Bruck. Reinhard Heydenreich (1. Vorsitzender) und Willi Kornprobst 
(Koordinator Sponsoring) nahmen einen kompletten Trikotsatz für ihre Mannschaft 
von Marcel Neubauer, Leiter Vermögensberatung der TARGOBANK für den Bereich 
Nürnberg, entgegen.

„Als Unternehmen vor Ort wollen wir gesellschaftliche Verantwortung übernehmen 
und uns persönlich für Vereine wie den FSV Erlangen-Bruck einsetzen“, betonte 
Marcel Neubauer. „Im Namen der F-Jugend bedanke ich mich bei der TARGOBANK 
für die Trikots. Es ist in der heutigen Zeit sehr schwer einen Trikotsponsor für eine 
Jugendmannschaft 
zu finden. Wir sind 
hierfür sehr dank-
bar“, entgegnete 
Willi Kornprobst.

Der Fußball- und 
Sportverein im Süd-
westen von Erlangen 
kann auf eine knapp 
hundertjährige Tra-
dition zurückblicken 
und ist aus dem 
Stadtbild Erlangens 
nicht mehr wegzu-
denken.
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G-Jugend

Die Jahrgänge 2009/2010 trainieren seit September immer mittwochs ab 17 Uhr. 
Das Training leiten Jens Luber, Jörg Stege und Jan Berghold. Der Jahrgang 2009 
wird zukünftig freitags ab 17 Uhr eine weitere Trainingszeit bekommen. Das Drei-
ergespann wird tatkräftig von einigen Vätern unterstützt, da es teilweise über 20 
Kinder im Training sind.

Man hat sich entschieden für die Turnierrunde nur eine G1-Mannschaft, primär mit 
dem Jahrgang 2009, zu melden und diese Mannschaft mit einigen Talenten des 
2010er Jahrgangs zu verstärken. Das erste Turnier fand am 20. September beim 
TV48 Erlangen statt. Die Spiele dauerten jeweils 10 Minuten. Unsere neu formierte 
G1 startete im ersten Spiel sehr verhalten. Es war zu sehen, dass die Jungs sich 
noch nicht eingespielt hatten. Zwei Spieler, die letzte Saison noch in der F3 aushel-
fen mussten, verstärkten die Mannschaft. So verzettelten wir uns oft im Mittelfeld 
und spielten gegen Siemens Erlangen 0:0. Im zweiten Spiel gegen den BSC Erlan-
gen starteten wir druckvoller und konnten verdient in Führung gehen. Leider sorgte 
ein Missverständnis in der Abwehr für den späten Ausgleich zum 1:1.

Gegen den Gastgeber konnten wir keinen gefährlichen Schuss aufs Tor abgeben, 
da der TV48 Erlangen sehr massiv verteidigte. Das Spiel endete 0:0.

Im nächsten Spiel gegen die DJK Erlangen, die bis dahin alle Spiele souverän 
gewinnen konnte, spielten wir sehr konzentriert und unsere Jungs zeigten ein gutes 
Fußballspiel. Durch einen herrlichen Distanzschuss gingen wir 1:0 in Führung und 
brachten das Ergebnis dank unseres sehr guten Torhüters sicher nach Hause.

Im letzten Spiel gegen den ATSV wollten wir unbedingt gewinnen, doch leider 
konnten wir hier nicht an die Leistung des vorherigen Spiels anknüpfen. Als wir uns 
schon mit einem torlosen Unentschieden abgefunden hatten, schoss der Stürmer 
des ATSV aus sehr spitzem Winkel zu aller Überraschung auf unser Tor und der Ball 
sprang unglücklich ins Tor. Wir verloren das letzte Spiel damit mit 0:1.

Somit beendeten wir unser erstes Turnier mit einem hervorragenden 3. Platz. Die 
Jungs zeigten viele gute Ansätze, die wir in den nächsten Trainingseinheiten gezielt 
fördern werden. Das Trainerteam ist stolz auf die Jungs und sehr zufrieden mit der 
gezeigten Leistung.

Jan Berghold 
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Die neue Saison hat begonnen

Mit einem grandiosen Sieg und gleichzeitig neuem Bahnrekord startete die 1. Män-
nermannschaft in der 2. Bundesliga. Dank einer geschlossenen Leistung ließ man 
dem Aufsteiger Nibelungen Lorsch II keine Chance wobei Michael Ilfrich mit 625 
und Alexander Kern mit 609 die besten Akteure waren. Mit diesen Leistungen kann 
man sich auf eine erfolgreiche Runde freuen.

Im DKBC Pokal erreichten die Männer gegen den ASV Neumarkt einen glatten 8:0 
Sieg und erreichten somit die nächste Runde.

Bei den Frauen verlief der Saisonstart nicht nach Maß und so mussten sie beim SKK 
1926 Helmbrechts eine bittere Niederlage hinnehmen. Die Frauen lassen aber den 
Kopf nicht hängen und bereiten sich konzentriert auf die nächsten Wettkämpfe vor.
Die 2. Männermannschaft startete in der Regionalliga auch mit einem glatten Sieg 
in Heideck, wobei Simon Geiger, der in diesem Jahr auch die Bundesligakegler 
unterstützt, mit 608 Holz überzeugte.

Die 3.Herren fuhren in der Bezirksliga A ebenfalls einen Sieg ein.

Weiterhin nehmen noch drei Männermannschaften am Ligabetrieb teil.

Regina Winkler
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Erfolgreiche Saison steht vor Abschluss

Liebe Tennisbegeisterte,

nachdem sich der wettertechnisch äußerst erfolgreiche Sommer nun langsam dem 
Ende entgegenneigt, stehen alljährlich aktuell unsere traditionellen Vereinsmeis-
terschaften auf dem Programm. Bis 03. Oktober werden wir in den Konkurrenzen 
Herren Einzel- und Doppel (jeweils auch mit Haupt- und Nebenrunde) sowie Mixed 
die Vereinsmeister 2015 suchen. Spannende Spiele, gesellige Stunden und ein hof-
fentlich tolles Abschlussfest stehen in den nächsten Wochen auf dem Programm.

Doch nicht nur aus Wettersicht war der Sommer überaus erfreulich, vielmehr muss 
man sagen, dass die gezeigten Leistungen unserer Mannschaften noch mehr Grund 
zur Freude lieferten.

So wurden unsere ersten Herren im ersten Jahr in der Bezirksklasse 1 als Aufstei-
ger Zweiter, unsere zweite Herren wurde in ihrer neuen Liga Meister, und die Her-
ren 40 schafften in ihrer äußerst starken Liga mal wieder souverän den Klassener-
halt. Die Damenmannschaft, die dieses Jahr als neu gemeldete Mannschaft an den 
Start ging, wurde ungeschlagen Zweiter! Auf diese Leistungen sind wir alle stolz! 
Wir hoffen auf ähnliche Erfolge im nächsten Jahr!

Bevor die Anlage dann aber wieder bis April in den Winterschlaf fällt, muss noch der 
ein oder andere Arbeitsdienst ins Leben gerufen werden. Dazu gibt es aber noch 
genaue Informationen!

Bis dahin wünschen wir uns tolle Vereinsmeisterschaften, ein super Wetter beim 
Abschlussfest und vor allem verletzungsfreie Spiele.

Jörg Weber
Abteilungsleiter
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Sommer ade

Das war ein Sommer von der besten Seite. Die heißen Temperaturen im Juni fan-
den im Juli und August ihre Fortsetzung. Manch einer stöhnte unter den für uns 
ungewohnten Bedingungen. Und doch gibt es inzwischen viele Anzeichen, dass der 
Sommer zu Ende ist. Kürzere Tage, kühlere Nächte sind erste Vorboten des begin-
nenden Herbstes. Die Aktivitäten verlagern sich wieder mehr nach Innen. In dieser 
Zeit starten wir traditionell in die neue Saison.

Vorrunde 2015/2016 

In diesem Jahr eröffnet unsere Herrenmannschaft die neue Saison mit einem 
Pokalspiel. Die Auslosung bescherte uns ein Auswärtsspiel am 21.09. in Weisen-
dorf. Das erste Punktspiel findet eine Woche später am 28.09. in Tennenlohe statt.

Die Heimspiele der neuen Runde wurden wie folgt festgesetzt:

	
Di. 06.10.15	 FSV Erlangen-Bruck	 -	 SGS Siemens Erlangen III

Di 20.10.15	 FSV Erlangen-Bruck	 -	 1. FC Großdechsendorf III

Di 27.10.15	 FSV Erlangen-Bruck	 -	 SC Eltersdorf III

Di 24.11.15	 FSV Erlangen-Bruck	 -	 TSV Brand II

Beginn für die Heimspiele ist jeweils 20:00 Uhr im Mehrzweckraum.

Die Rangliste weist für die ersten „Sechs“ der Mannschaft folgende Spieler auf:

Klaus-Peter Mayer, Christian Hülsmann, Jörg Weber, Julien Denis, Florian Eisen-
mann und Matthias Kordel 

Wir hoffen, dass die Vorrunde ähnlich positiv wie im Vorjahr verläuft. Allen Aktiven 
wünsche ich wieder viel Spaß an unserem Sport und möglichst viele Erfolgserleb-
nisse.

Tischtennisabteilung
Werner Zuber

Tischtennis



56



57

Die 1. Wanderung der neuen Wanderabteilung

Die erste Wanderung der neu gegründeten Wanderabteilung des FSV Erlangen-
Bruck fand bei idealem Wanderwetter mit einer höchst erfreulichen Resonanz bei 
bester Stimmung am 26. September 2015 in der Fränkischen Schweiz statt. Wir 
trafen uns um 9.00 Uhr pünktlich am Bahnhof Erlangen-Bruck und fuhren über 
Forchheim nach Kirchehrenbach.

Mit schnellem Schritt eilten wir auf einem Landwirtschaftsweg aus Kirchehrenbach 
heraus, überquerten die wenig befahrene Bundesstraße und zogen bei herrlichem 
Morgenduft durch den Wald bis nach Leutenbach, wo uns Susanne Heydenreich, 
Anne und Klaus Six pünktlich mit dem ½ 11 - Uhrschlag der Dorfkirche zu einem 
erstem Frühstück mit Wurst- und Käsesemmeln, selbst gebackenem Marmor- und 
Apfelkuchen erwarteten. Mit einem Schluck Silvaner oder dunklem bzw. hellem 
Bier gestärkt schafften wir den Aufstieg zur wunderschönen St. Moritz-Kapelle, 
bewunderten den kleinen Friedhof, genossen den Blick nach Ortsspitz und auf dem 
Felsplateau auf der gegenüberliegenden Seite bewunderten wir unsere schöne 
Fränkische Heimat von Pinzberg, über Dietzhof bis nach Ebermannstadt.

Ohne allzu große konditionelle Schwierigkeiten stiegen wir auf dem Kreuzweg nach 
Leutenbach hinab und wurden in der Gaststätte Drummer höchst freundlich mit 
Braten, Rippla, Sülze und guten Getränken empfangen.

Mit einem Verdauungsschnaps fielen die letzten vier Kilometer von Leutenbach 
nach Kirchehrenbach vorbei am wunderschönen Garten des Gartenbauvereins 
geradezu federleicht, sodass wir mühelos unseren Zug um 15.11 Uhr wieder 
erreichten, der uns bequem an den heimischen Bahnhof in Erlangen-Bruck zurück-
brachte.

Aus dem Lächeln und der Zufriedenheit aller Teilnehmer darf man schließen, dass 
diese Wanderabteilung Zukunft hat, dass sich die Wandergruppe vergrößern wird 
und dass man über die geplanten 10 bis 12 Wanderungen jährlich noch lange reden 
wird.

Die nächste Wanderung wird von unserer Hiltrud Dänzer vorbereitet. Sie findet am 
18. Oktober 2015 statt. Weitere Details sind bitte den Ankündigungen auf der 
Homepage oder den Aushängen im Vereinsheim zu entnehmen.

DAS WANDERN IST DER BRUCKER LUST 

Reinhard Heydenreich

Wandern
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Wandern

Rege Beteiligung bei der ersten Wanderung der neuen Wanderabteilung des FSV Erlangen-Bruck
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info@nitschdruck.de

91056 Erlangen     
Sylvaniastraße 22
Tel.      09131-99 37 71
Fax      09131-99 36 45

n tschdruck
digital & offsetdruck thomas nitsch

91315 Höchstadt 
Kirchgasse 1
Tel.  09193-50 33 50-0
Fax  09193-50 33 50-1

Gestaltung

Vereinszeitschriften

Festbroschüren

Jahresberichte, Bücher

Geschäftsdrucksachen

Prospekte, Flyer...

Entwurf und 
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Wichtige Ansprechpartner

Funktion	 Name	 Adresse	 Telefon	 E-mail

Ehrenvorsitzender	 Joachim Wolter	 Elise-Späth-Str. 8	 p: 09131 14774	 wolter.joachim@t-online.de

		  91058 Erlangen		

			 

Präsidium
1. Vorsitzender	 Reinhard Heydenreich	 Lange Zeile 90	 p: 09131 537453	 rsheydenreich@t-online.de

		  91054 Erlangen	 H: 0160 5542888			 

1. Stellvertretender	 Dr. Ing.	 Albrecht-Dürer-Str. 7	 p. 09131 430075	 thomas@tc-neudecker.de

Vorsitzender	 Thomas Neudecker	 91056 Erlangen

2. Stellvertretender	 Wilfried Trinkwalter	 Elise-Spaeth-Str. 4	 p: 09131 301444	 wilfried.trinkwalter@freenet.de

Vorsitzender;		  91058 Erlangen	

3. Stellvertretender	 Bernd Neudecker	 Meistergasse 4	 p: 09131 5315380	 neudecker-bernd@t-online.de

Vorsitzender		  91056 Erlangen

	

Schatzmeister	 Norbert Hayd	 Herringstr. 3e	 p: 09131 602778	 n.hayd@web.de

		  91058 Erlangen

Vereinsjustiziar	 Klaus Six	 Forellenweg 21	 p: 09131 43878	 klaus.six@arcor.de

mit Stimmrecht		  91056 Erlangen	 g: 09131 8851514

			   Fax: 09131 8851555

Schriftführerin 	 Andrea Mehlig	 Tulpenstr. 6 A	 p: 09126 287175	 andrea.mehlig@gmx.de

mit Stimmrecht		  90542 Eckental-Brand	H: 0177 2804161

Erweiterter Vorstand
Vorstand Wirtschaft,	 Erwin Dörfer	 Bienenweg 2	 p: 09131 65329	 familie_doerfer@web.de

Bau, Technik		  91058 Erlangen		

Vorstand Werbung,	 Ralph Gläßer	 Michael-Vogel-Str. 16	 p: 09131 15657	 ralph.glaesser@web.de

Mitgliederbetreuung,		  91052 Erlangen	 H: 0177 7280367

Gönner, Sponsoren

Vorstand Öffentlich-	 Dr. Ing.	 Albrecht-Dürer-Str. 7	 p. 09131 430075	 thomas@tc-neudecker.de

keitsarbeit/Presse	 Thomas Neudecker	 91056 Erlangen		

Vorstand 	 Jörg Weber	 Bunsenstr. 33	 p: 09131 6859645	 weberson@t-online.de

Veranstaltungen		  91058 Erlangen	 H: 0179 6720018

Ehrenamts-	 Jürgen Anzt	 Widerlichstr. 3	 p: 09131 67504

beauftragter		  91058 Erlangen
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Ältestenrat
Vorsitzender	 Heinrich Schmitt	 Tennenloher Str. 52	 p: 09131 63247	 heinrich.georg.schmitt@t-online.de

		  91058 Erlangen

Stellvertreter	 Dieter Weber	 Daimlerstr. 46	 p: 09131 66927

		  91058 Erlangen		

Stellvertreterin	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 reg.winkler@arcor.de

		  91058 Erlangen	 H: 0152 29946872

Fußball
Abteilungsleiter	 Michael Enzi 	 Schammelsdorfer Str. 7 p: 09505 4300117	 michael.enzi1@web.de

		  96123 Litzendorf	 H: 0176 84329836

Spielausschuss	 Wilhelm Kornprobst	 Veilchenweg 34	 p: 0911 765185	 willi.kornprobst@t-online.de

		  91056 Erlangen	 H: 0173 3534872

	 Ralph Gläßer	 Michael-Vogel-Str. 16	 p: 09131 15657	 ralph.glaesser@web.de

		  91052 Erlangen	 H: 0177 7280367

Spielleiter	 Hubert Zemelka	 Am Erlanger Weg 27A	p: 09131 14285		

1.Mannschaft		  91052 Erlangen	 H: 0173 3710378

Jugendleitung	 Volker Händel	 Schleifweg 16	 p: 09131 27767	 volker.haendel@gmx.de

	 (D- bis A-Jugend)	 91058 Erlangen	 H: 0172 6395491

	 Simone Vogler	 Luisenstr. 14	 H: 0177 7462972	 simvogler@aol.de

	 (E- bis G-Jugend)	 90762 Fürth	

Badminton
Abteilungsleitung	 Carsten Dettke	 Fichtenstr. 67	 H: 0172 3545199	 carsten.dettke@heitec.de

		  90763 Fürth		

Gymnastik und Turnen
Kinderturnen,	 Ingeborg Plank	 Noetherstr. 17 	 p: 09131 67767	 familie.plank@gmx.de

Fitness		  91058 Erlangen

		

Gesundheits-	 Ute Römisch	 Noetherstr. 43	 p: 09131 66737

gymnastik		  91058 Erlangen

Gymnastik Ü50	 Gertraud Ganß	 Webichgasse 8C	 p: 09131 601875

		  91058 Erlangen

Kindertanzen	 Linn Willamowius		  H: 0157 87607819	 linnwillamowius@yahoo.de

Kegeln	
Abteilungsleitung	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 reg.winkler@arcor.de

		  91058 Erlangen	 H: 0152 29946872

Tennis
Abteilungsleitung	 Jörg Weber	 Bunsenstr. 33	 p: 09131 6859645	 weberson@gmx.de
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		  91058 Erlangen	 H: 0179 6720018

Tischtennis
Abteilungsleitung	 Werner Zuber	 Moorbachweg 5	 p: 09135 2103653	 zuber-werner@t-online.de

		  91056 Erlangen		

Volleyball
Abteilungsleitung	 Martin Steinleitner	 Obere Büch 14	 p: 09131 440069	 msteini@freenet.de

		  91054 Erlangen

Yoga	 Sybille Luckner	 Vierzigmannstr. 17	 p: 09131 66181	 sybille.rosie@web.de

		  91054 Erlanegn	 H: 0179 9810072

Mitgliederverwaltung	     Georg Gräbner	 Daimlerstr. 39	 p: 09131 63711

Beitrags- und Passwesen	 91058 Erlangen

Kegelbahn-	 Regina Winkler	 Budweiser Weg 9	 p: 09131 129964	 reg.winkler@arcor.de

vermietung		  91058 Erlangen	 H: 0152 29946872

Vereinsbusse	 Erwin Dörfer	 Bienenweg 2	 p: 09131 65329	 familie_doerfer@web.de

		  91058 Erlangen

Gebäude/Schlüssel	 Wolfgang Mönius	 Borsigstr. 14	 p: 09131 65579	 wolfgang-moenius@t-online.de

		  91058 Erlangen

Platzwart	 Wolfgang Schober	 Junkersstr. 12	 p: 09131 7128908

		  91058 Erlangen	 H: 0179 9488637

3-Königs-Turnier	 Thomas Groß	 Widerlichstr. 1A	 p: 09131 63610	 gross.thomas@t-online.de

		  91058 Erlangen	 H: 0151 11513932	

Vorsitzender	 Hans Kofler	 Kantstr. 4	 p: 09131 67365	 hanskofler@gmx.de

Förderverein		  91056 Erlangen	 H: 0179 1134712

Gaststätte	 Lefkothea Katsimbra	 Tennenloher Str. 68	 09131 65905

		  91058 Erlangen

Geschäftszimmer/	 Andrea Mehlig	 Tennenloher Str. 68	 09131 66873	 webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

Jugendraum		  91058 Erlangen	 Fax: 09131 768437	

FSV Kegelbahn	 Abteilung Sportkegeln		  Tel.   09131 768438

			   Fax:  09131 768443

Vereinszeitung	 Christian Stiegler	 Alfred-Mehl-Str. 74	 H: 0171 7512978	 stiegler.christian@gmx.de

		  91058 Erlangen			 

Wichtige Ansprechpartner
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